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N A C H R I C H T E N  –  D O R F -  U N D  V E R E I N S L E B E N  
 

Hochwasserschutz 
 

 

 

 

 

 

 

Gsauersbach in Haller 
 

Im Juli wurde das Auffangbecken am Gsauersbach in 

Haller begonnen und beendet, 

somit ist ein großes Anliegen der Bevölkerung von 

Haller in Erfüllung gegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schmalegglesbach  
 

Mitte Oktober wurden die Verbauungsmaßnahmen 

am Schmalegglesbach in Angriff genommen. Das ist 

eine weitere Maßnahme im Mittelteil der bereits neu 

gebauten Gemeindestraße mit Anschluss zum 

Gröbenbach bis zum Auffangnetz in der Schwande. 

Das gegenständliche Projekt wird in 

Natursteinschlichtung mit Akazienschwellen 

ausgeführt. 

Die Gemeinde ist auch hier mit 1/3 der Kosten 

beteiligt, auch hier wird ein langjähriger Wunsch der 

Gemeinde und den Bewohnern  im betroffenen 

Gebiet erfüllt. 

 

 

 

 

Im Jahr 2011 konnten somit zwei dringend anstehende Wildbachprojekte für den Hochwasserschutz  fertig gestellt werden. 
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Der Bürgermeister gratuliert herzlich zur Geburt und freut sich über die neuen Erdenbürger in 

unserer Gemeinde. 
 

Hosp Niklas Johann           08.01.2011                                                              Tauscher Benedikt    01.04.2011 

Adelmann Noah Gabriel 19.01.2011                                                              Maringele Dario        31.05.2011 

Nöß Klara Sophie               28.01.2011                                                             Perniza Leon              18.11.2011 

Schuster Jasmin Leonie    02.03.2011                                                             Weinbuch Lena         24.11.2011 

Unabhängiger Seniorenverein Nesselwängle 
 

Am 20. Januar 2012 fanden in der Köllenspitze bei einem 

gemütlichen Kaffee – Nachmittag die Neuwahlen des 

unabhängigen Senioren – Verein mit 90 Mitgliedern statt. 

Der Schneesturm an diesem Tag hielt einige der 

Mitglieder fern, so machte der Obmann Ludwig Zotz um 

14h die Begrüßung und eröffnete mit dem Bericht über 

die Tätigkeiten des  vergangenen Jahres, sowie der sehr 

erfreulichen, finanziellen Situation. Kassiererin, Prüferin und 

Obmann wurden einstimmig entlastet und Ludwig 

bedankte sich bei Trude Perniza  und Susi Rief, die ihr Amt 

mit  dieser Prüfung beendete. Der Frau Susi Rief gebührt 

unser Dank für die jahrelange Mitarbeit, Danke! 

Der Bürgermeister Richard Posch begrüßte alle 

Anwesenden und lobte den Obmann für diesen 

besonders gut geführten Verein.  

Der langjährige Obmann Ludwig Zotz, hat 3 Perioden 

bestens geführt und geleitet mit der Unterstützung seiner 

Frau Erna. Trotz der körperlichen Beschwerden und vielen 

Schmerzen in den vergangenen Monaten und Jahren. 

Ein besonderer Dank gilt vor allen Dingen seiner Frau 

Erna, die alles immer noch perfekter machen muss, was 

teilweise über Ihre Kräfte geht und die Mitglieder 

schätzen es, doch manchmal macht Erna zuviel des 

GUTEN! Herr Fritz Rigoni bedankte sich bei Ludwig mit 

einer besonders guten Flasche Rotwein, damit der 

Obmann wieder zu Kräften kommt. Es kam, wie es 

kommen musste! Ludwig hat alles so gut und perfekt 

gemacht, dass sich einfach niemand fand! in diese 

Fußstapfen zu treten. 

 

Ludwig fand es sehr bedauernswert, dass er keinen 

Nachfolger finden konnte, jedoch wollte er auch nicht 

„den Verein OHNE KAPITÄN ins Ungewisse gleiten lassen 

und hat sich nach guter Überlegung entschlossen, noch 

eine Periode den Kapitän zu stellen, was mit großem 

Applaus und einem Ruf der Erleichterung begrüßt wurde. 

Die Spannung war abgefallen und mit großem Appetit 

konnten sich alle Mitglieder dem Kaffee und Kuchen 

widmen, den uns wieder lobenswerter Weise die 

Wirtsleute Gabi und Klaus spendierten. Nachdem es mit 

dem Unabhängigen Verein der Senioren weitergeht 

wurden auch die Mitgliedsbeiträge eingehoben von 

Trude Perniza und Christa Wolf. Christa Wolf hat die sich 

als Stellvertreterin des Obmannes zur Verfügung gestellt, 

mit dem Versprechen! Den Obmann Ludwig ganz 

besonders zu unterstützen und einige seiner Tätigkeiten zu 

übernehmen.  

Die langjährigen Mitglieder wurden mit Gutscheinen 

belohnt, die spätestens beim nächsten Kaffee-

Nachmittag in der KÖLLENSPITZE  eingelöst werden 

müssen. 

 

Leo Schuster, ein langjähriges Mitglied, ist am 14. 

Dezember 2011  plötzlich verstorben. 

 

Ein neues Mitglied  Max Guem kam dazu 

 

Alle Mitglieder des Seniorenverein danken dem Obmann 

Ludwig mit seiner Frau Erna, dass er sich für eine weitere 

Periode „ zur Verfügung stellt“ mangels Nachfolger , 

damit der Unabhängige Senioren – Verein weiter besteht, 

denn ich glaube wir wissen nicht wirklich, wie viel Arbeit 

da dahinter steckt die SIE da leisten und immer wieder 

organisieren. DANKE.  

Margarete Maringele 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Unterstützung der 
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15.02. Laternenlauf in Nesselwängle – Der Nacht-Skilanglauf ohne Zeitnahme 

16.02. Gumperumzug und Gumperball in Tannheim 

18.02. Musikball der MK-Schattwald im Gemeindesaal 

03./04.03. SAAC Lawinencamp in Grän 

04.03. 11. Gauditourenlauf auf die Krinnenalpe (17 Uhr) 

10.-11.3. Schützengilde Nesselwängle – Vereinsmeisterschaft im Luftgewehrschießen 

16.03. Fellflitzer - Gaudilauf auf`s Füssener Jöchle 

30.4. Frühjahrskonzert der Musikkapelle Nesselwängle mit dem MGV Alpenklang 

Nesselwängle im Mehrzwecksaal der Volksschule Nesselwängle – Beginn 20 Uhr 

02./03.06. 7. Internationales Fußballturnier in Nesselwängle 

09.06. 8. Zwei-Seen-Lauf 

16.06. Herz-Jesu-Feuer in Haldensee und Nesselwängle 

17.06. Herz-Jesu-Feuer in Grän, Tannheim, Zöblen, Schattwald und Jungholz 

 

Weitere wöchentliche Veranstaltungen in Nesselwängle: 

Jeden Donnerstag Luftgewehrschießen im Sportcenter Nesselwängle und gemütliches 

Beisammensein ab 20 Uhr mit Gerda und ihrem Thekenteam. 

Veranstaltungen 

In eigener Sache. Das Gemeindeamt ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr für den Parteienverkehr geöffnet. 

Unsere Außendienstarbeiten, Behördengänge, Schulungen usw. werden nach Möglichkeit auf den Nachmittag verlegt. 

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Termin telefonisch vereinbaren – 8249 oder 

0676/4247932. 

Bgm. Richard Posch ist unter 0676/3338249 erreichbar. 

 

Humor und große Sprüche 

Als der liebe Gott den Schweizer erschaffen hatte, war ihm dieser sogleich ans Herz gewachsen. Also fragte ihn der liebe 

Gott: „Mein lieber Schweizer, was kann ich noch für dich tun?“ Der Schweizer wünschte sich schöne Berge mit saftigen 

grünen Wiesen und kristallklaren Gebirgsbächen. Gott erfüllte ihm diesen Wunsch und fragte wiederum: „Was willst du 

noch?“ Darauf der Schweizer: „Jetzt wünsche ich mir auf den Weiden gesunde, glückliche Kühe, die die beste Milch auf 

der ganzen Welt geben.“ Gott erfüllte ihm auch diesen Wunsch und der Schweizer molk eine der Kühe und ließ Gott ein 

Glas von der wunderbaren guten Milch kosten. Un d wieder fragte Gott: „Was willst du noch?“ „Zwei Franken fünfzig für 

die Milch!“ 

 

 

„Es ist das Schicksal des Genies, unverstanden zu bleiben. Aber nicht jeder Unverstandene ist ein Genie.“ 

Ralph Waldo Emerson 
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100 % biologisch abbaubare Gassisäcke –  
des Pudels Kern in Sachen Ortreinhaltung! 

Unsere Gemeinde ist der Lösung in Sachen Hundekot auf der Spur.  
Wir bieten Ihnen die praktische Neuheit: 
100 % biologisch abbaubare  „BioBello“ - Gassisäcke  

Als Hundehalter sind Sie gesetzlich verpflichtet, die unliebsamen Hinterlassenschaften Ihrer 
vierbeinigen Freunde zu beseitigen. Die neuen und günstigen Gassisäcke sind die ideale Lösung. Die 
BioBello Gassisäcke finden leicht in jeder Tasche Platz und sind immer dann griffbereit, wenn Ihr Hund 
sein „dringendes Geschäft“ erledigen muss. Denn gerade auf Straßen, öffentlichen Plätzen und 
Kinderspielplätzen stellt Hundekot für viele ein Ärgernis aber auch ein Hygieneproblem dar. 

Vielen Dank für Ihren Beitrag! 

Der Clou mit dem Handschuh – 

die Handhabung Schritt für Schritt erklärt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

6. ...  öffentlichen 

Abfallbehälter entsorgen 

5. Den verschlossenen Sack 

beim nächsten .... 

4. Sackende durchziehen und 

Lasche nach unten streifen 

3. Das obere Ende durch das 

Loch drücken 

2. Hundekot aufsammeln 1. Den  Gassisack über 

die Hand stülpen 
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Tradition/Brauchtum aufrecht erhalten - Fronleichnamsfest 
 

Wie ja allen im Dorf bekannt sein sollte, begehen wir 

jedes Jahr am Fronleichnamsfest eine feierliche 

Prozession (in manchen Jahren am Donnerstag, 

manchmal am Sonntag). In den letzten Jahren ist es 

immer schwieriger geworden für die Prozession 

genügend Leute zu organisieren, die als Träger eingeteilt 

werden können. Deshalb ergeht der Aufruf an alle 

Nesselwängle/innen – und an alle Nesselwängler Vereine: 

BITTE helft mit, dass diese Prozession wie seit 

Jahrhunderten – auch weiterhin so abgehalten werden 

kann wie bisher. Denn es ist leider fast unmöglich 

genügend Leute zu bekommen, die kräftig genug sind 

um die schweren Fahnen zu tragen. Die Bitte richtet sich 

auch ganz besonders an die Vereine – um Mithilfe bei 

der Organisation bzw. Auswahl der Beifähneriche. 

Vielleicht könnte man für diesen „Job“ etwas 

schmächtiger gebaute Männer einsetzen, damit für die 

Fahnenträger dann die kräftigeren einsetzbar wären. 

Letztes Jahr konnten nicht alle Träger gefunden werden, 

zum Glück haben sich einige Kirchenbesucher spontan 

zur Mithilfe bereit erklärt, sonst hätten einige Fahnen bzw. 

Laternen nicht mitgetragen werden können. Danke für 

Euer Verständnis. 

Robert Lumpert 

 

 

 

 

Die Gemeinde informiert ……. 
 

Fremdpflanzen – Springkraut und Riesen-Bärenklau - im Ausserfern 
 

In den letzten Jahren gefährdet die steigende Zahl von 

Fremdpflanzen zunehmen den Bestand zahlreicher, 

heimischer Pflanzenarten. Um die Zusammensetzung der 

einheimischen, einzigartigen Flora im Außerfern 

nachhaltig sichern zu können, sind organisatorische 

Maßnahmen zur Bekämpfung der Fremdpflanzen 

unumgänglich.  

Der Ablauf erfolgt so, dass die Standorte der 

Fremdpflanzen, Springkraut und Riesen-Bärenklau, in einer 

tiris-Karte 1:2000 mit Grundstücksnummern möglichst 

genau einzuzeichnen sind. Wenn Fragen zur Einzeichnung 

bestehen, ist Ihnen das Gemeindeamt gerne behilflich. 

Die tiris-Karte ist dann bei der Bezirkshauptmannschaft 

Reutte, z.Hd. Frau Katharina Specht per e-mail oder Post 

abzugeben. Die Abgabe kann auch über die 

Schutzgebietsbetreuerin Christina Moser erfolgen. Der 

weitere Ablauf wird dann über die 

Bezirkshauptmannschaft Reutte organisiert. 
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PR O B L E M S T O F F S A M M L U N G  
 

Datum:  MITTWOCH DEN 11. APRIL 2012 VON 15 BIS 16 UHR 

Sammelstelle:  RECYCLINGHOF 

 

        Was gehört zu den Problemstoffen?        
Problemstoffe, die von Gemeindebürgern entsorgt werden, sind in haushaltstypischer Art, Menge und 

Beschaffenheit anfallende Kleinmengen von Abfällen, die umweltgefährdende Stoffe enthalten. Diese 

Problemstoffe sind zum Schutz der Umwelt getrennt zu sammeln und an der mobilen Problemstoffsammelstelle 

ab zu geben. Dazu gehören zum Beispiel: 

 
o Altöl, Brems- und Kühlerflüssigkeit 

o ölverschmutzte Betriebsmittel wie z.B.: Putzlappen 

o Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 

o lösemittelhaltige Produkte, wie z.B. Altlacke und Altfarben, Verdünner, Abbeizmittel, Klebstoffe, Kitte, Harze, 

Möbelpolitur 

o Spraydosen mit Restinhalten 

o Chemikalienreste, wie z.B.: Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Reinigungs-/Desinfektionsmittel, Abfluss-

/Backofenreiniger 

o Altmedikamente 

o Trockenbatterien, Knopfzellen, NC-Akkus  

o Bleiakkumulatoren, Autobatterien, Starterbatterien 

o quecksilberhaltige Produkte wie z.B. Thermometer 

 

 

Sperrmüll- und Alteisensammlung 

Dienstag den 15. Mai 2012 von 17.30 bis 19.00 Uhr 

am Krinnenalpliftparkplatz 
Angenommen werden: 
Matratzen, Möbel, Sperrige Güter (die in der Mülltonne nicht Platz haben), Autoreifen, Alteisen, Fenster ohne 

Verglasung 

Nicht angenommen werden: 
Eternitplatten, Bauschutt, Fenster mit Verglasung 

 

Sperrmüll: Mindestmengenverrechnung von ½ m3 
Für folgende Sperrmüllarten wird ein Aufschlag verrechnet: 

Dachpappschindeln und Dachpappe Aufschlag 100 % 

Spanplatten Aufschlag 50 % 

Teppichböden Aufschlag 50 % 



Ausgabe 45  Februar 2012 

 

 

 

 

Faschingskaffee 
 

 

 

20. und 21. Februar 2012 

von 11.00 bis 17.00 Uhr 

 

im Sportcenter von Nesselwängle 

(nahe Lift) 

 

 

Es gibt verschiedene Suppen, Würstl, hausgemachte 

Kuchen und Kaffee. 

 

Versuchen Sie Ihr Glück beim großen Glückstopf. 

Es lohnt sich. 

 

Tun Sie Sich und uns etwas Gutes und schauen Sie bei 

uns vorbei. 

 

 

 

Veranstalter ist die Pfarre von Nesselwängle 
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Liebe Obst-und Gartenbauvereinsmitglieder, 

Liebe Nesselwängler/innen! 

 

Es ist recht früh, um schon an den Garten zu denken, 

aber trotzdem möchte ich schon jetzt daran erinnern: Der 

nächste Frühling kommt bestimmt! Wer also im 

kommenden Sommer einen schönen Garten oder einen 

schönen Balkon haben möchte, der kann sich gar nicht 

früh überlegen, was er pflanzen will! 

Da zu unserer Jahreshauptversammlung ja leider nur sehr 

wenige Mitglieder und Interessierte gekommen sind, 

möchte ich auf diesem Weg allen anbieten, sich zu 

Fragen zum richtigen Düngen oder zur 

Schädlingsbekämpfung bei mir zu melden. Am besten 

per E-mail (orch45@aon.at)! Ich bin aber auch gerne 

bereit persönliche Beratung anzubieten – sofern es meine 

Arbeitszeit zulässt. 

Des weiteren bietet auch die Firma Oscorna Hinweise zu 

diesem Thema an. Diese können auch übers Internet 

abgefragt werden: www.oscorna.at. Das Unternehmen 

bietet z.B. Produkte für Bodenaktivierung oder natürliche 

Düngung an, oder Bodenprobenuntersuchungen – diese 

werden heuer wahrscheinlich wieder im Raiffeisen-

Lagerhaus stattfinden. Wer also wissen möchte, ob sein 

Boden sauer oder überdüngt ist, kann es dort erfahren! 

Nun zu einem anderen Thema: Der Blumenschmuck, 

welcher infolge der Dorfverschönerung aufgestellt wurde, 

hierzu möchte ich mich in meinem Namen und ich denke 

des ganzen Dorfes bedanken, dass es so super geklappt 

hat, mit Gießen und Pflegen! DANKE ! Gleichzeitig 

möchte ich euch alle bitten auch im kommenden 

Sommer dieses Projekt so gut zu unterstützen. 

Ich freue mich jedenfalls auf ein „blühendes Dorf“ ! 

 

Obmann Obst-und Gartenbauverein Nesselwängle 

Wilfried Schmid 

 

 

 

 

FEUERBRAND 
Hinweise und Maßnahmen zur Bekämpfung für Haus-, Kleingarten und Streuobst 

Der Feuerbrand ist eine gefährliche meldepflichtige Krankheit (Quarantäneschaderreger gem. RL 2000/29/EG). Die 

Krankheit stellt eine ernstzunehmende Gefahr für das Kernobst und anfällige Zier- und Wildpflanzen dar. Im Jahr 2010 

wurden in 213 von 279 Gemeinden in Tirol Feuerbrandvorkommen gemeldet. 

Die Krankheit hat sich unter den herrschenden klimatischen und strukturellen Voraussetzungen in Tirol dauerhaft etabliert. 

Mit den derzeit zur Verfügung stehenden Mitteln ist es unmöglich den Feuerbrand einzudämmen. Die Höhe der Schäden 

hängt entscheidend von den Infektionsbedingungen während der Blütezeit ab. 

Feuerbrand – Wirtspflanzen 
In unserem Gebiet gelten folgende Nutzgehölze als Wirtspflanzen: Apfel, Birne, Eberesche, Vogelbeere, Mispel, Quitte. 

Auspflanzverbot 
Nach der Tiroler Feuerbrand-Verordnung 2000 ist das Inverkehrbringen und das Auspflanzen der hier aufgelisteten Pflanzen 

verboten. 

Apfelbeere, Feuerdorn, Felsenbirne, Mehlbeeren mit Ausnahme der Eberesche, Glanzmispel, Weiß- und Rotdorn, 

Wollmispel, Zierapfel, Zierbirne und Zwergmispel. 

Meldepflicht 
Der Befall von Pflanzen durch Feuerbrand bzw. der Verdacht eines solchen Befalls ist meldepflichtig. 

Für jede Gemeinde in Tirol ist ein Feuerbrandbeauftragter bestellt. 

Jeder Befall bzw. Verdachtsfall ist unverzüglich zu melden. 

Bekämpfungspflicht 
Alle Pflanzenbesitzer haben ihre Pflanzen und Grundstücke frei von Schadorganismen zu halten. 

Sie müssen den Behördlichen Anordnungen Folge leisten und die Bekämpfung grundsätzlich selbst vornehmen. 

Feuerbrand befallene Pflanzen oder Pflanzenteile sind vom Eigentümer unverzüglich abzuschneiden oder auszugraben. 

Das anfallende Material ist sofort zu entfernen und zu vernichten. 

Hygiene 
Werkzeuge sind mit Lyestol FF4%, Alkohol 70% oder Abdampfen zu reinigen. 

Empfehlung 
Es sollten Feuerbrandresistente Sorten gepflanzt werden die mit Pi- oder Re- beginnen z.B. Apfelsorten wie Rewana, Retina 

usw. 

Krankheitsbild 
Feuerbrand äußert sich dadurch, dass Blätter und Blüten plötzlich vom Blattstiel welken und sich braun oder schwarz 

verfärben. Die Triebspitzen krümmen sich aufgrund des Wasserverlustes hakenförmig nach unten. Die Pflanze sieht wie 

verbrannt aus (daher der Name „Feuerbrand‘‘). Außerdem tritt an den Infektionsstellen ein Bakterienschleim auf. Innerhalb 

von zwei bis drei Wochen sterben junge Pflanzen ab. Zur eindeutigen Diagnose ist eine Laboruntersuchung notwendig. 

 

 

 

Obst- und 
Gartenbauverein 
Nesselwängle 

mailto:orch45@aon.at
http://www.oscorna.at/
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SKITANNHEIMERTAL 
 

In Nesselwängle fand am 31. Jänner 2012 der 4. 

Einheimischen Skinachmittags  bei besten 

Pistenverhältnissen statt. Mit dabei waren unter anderem: 

Frau Wilma Eß, Durst Johann, Rädler Adelbert, Holl Elmar, 

Schretter Michael – beim Einkehrschwung in der 

Krinnenalpe, beim Hüttenwirt Martin Rief, haben wir einen 

ausgezeichneten Zirbenschnaps bekommen und konnten 

uns stärken und aufwärmen. Herzlichen Dank an Martin 

Rief für die Runde Schnaps! 

 

VORANKÜNDIGUNG  

 

Der 5. Einheimische Ski-Nachmittag findet am Dienstag, 

den 07. Februar in Zöblen/Schattwald statt.  

Treffpunkt 13.00 Uhr Talstation Rohnenspitze 

 

Der 6. Einheimische Ski-Nachmittag findet am, Dienstag, 

den 14. Februar in Tannheim statt. Wir wandern mit Herrn 

Pfarrer Cons. Donatus Wagner entlang dem neu 

angelegten Winterwanderweg. 

Treffpunkt 13.00 Uhr Talstation Neunerköpfle 
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Blick nach Nesselwang …… 
 

Neujahrsempfang 2012 
 

Am Dreikönigstag konnten wir wieder den traditionellen 

Neujahrsempfang ausrichten. Als Gastredner konnten wir 

dieses Jahr Herrn Alfons Hörmann, Unternehmer und DSV-

Präsident, begrüßen, der mit seinem interessanten 

Vortrag die Eingeladenen in seinen Bann zog.  

Im Anschluss daran wurde auch in diesem Jahr wieder 

verdienten Persönlichkeiten die Goldene Nessel 

verliehen. 

 

 
 

Dies sind:  

Herr Arno Möst für seine jahrzehntelange Tätigkeit als 

Dirigent und Sänger im Männerchor. 

Herr Hermann Ambros für sein Engagement beim 

Nesselwanger Krippenverein.  

Einen besonderen Dank richte ich noch an den 

Verkehrsverein, der anlässlich des Neujahrsempfangs eine 

Spende über 1.000 Euro aus dem Erlös des Adventsmarkt  

für neue Spielgeräte an den Markt überreichte. 

 

Text:Franz Erhart - Erster Bürgermeister 

 

 

 

Die neue SEESAUNA im ABC Nesselwang – ein 

Saunahighlight der Extraklasse! 
 

Dass man im ABC in Nesselwang hervorragend die 

Vorzüge eines Saunatages genießen kann, ist weithin 

bekannt. Nun wurde das Saunaangebot im ABC 

nochmals deutlich attraktiviert. In den vergangenen 

Wochen wurde ein neues Saunahaus direkt am 

kristallklaren Naturbadesee der Anlage geschaffen – die 

neue SEESAUNA im ABC.  

 

 
 

Dabei wurde besonders viel Wert darauf gelegt, dass sich 

die neue Seesauna in das Gesamtkonzept der Anlage in 

Nesselwang perfekt integriert. So besticht das Saunahaus 

mit einer hochwertigen und rustikalen Bauweise. Die 

bisherigen Highlights des Saunagartens, der 

Naturbadesee und die authentischen Saunahäuser, 

wurden bei der Entwicklung der neuen Seesauna immer 

mit berücksichtigt. So entstand in nur zehnwöchiger 

Bauzeit das neue Saunahaus. 

Besonders hervorzuheben ist sicherlich die prädestinierte 

Lage direkt am kristallklaren Naturbadesee. Das 

Saunahaus ist erweitert um eine attraktive 

Sonnenterrasse, die über den See ragt und für einen 

direkten Zugang in das kalte Nass nach einem heißen 

Saunagang ist natürlich auch gesorgt. Die 

Panoramaverglasung des Saunahauses ist sicherlich ein 

weiteres Highlight. Durch die Fenster ist der Blick frei auf 

die Alpspitze, den Hausberg Nesselwangs. Bei 

angenehmer Hitze im neuen Saunahaus das Panorama 

der Allgäuer Berge genießen und das auch noch direkt 

am Naturbadesee – mehr Erholung ist kaum möglich. 

Eines jedenfalls ist jetzt schon sicher – die neue SEESAUNA 

im ABC Nesselwang ist eine echtes Saunahighlight. 

 

 
 

Den Kunden des ABC steht diese Neuheit, die bei 

Aufgüssen über 40 Personen Platz bietet, seit Anfang 

Dezember 2011 zur Verfügung. Neben den klassischen 

Aufgusszeremonien steht die Seesauna dann vor allem 

für das, was die ganze Anlage seit Jahren ausmacht – 

Entspannung pur in familiärer Atmosphäre! 

 

Text:Andre Weißenburger 

 

 

 

 

 

 


